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Malacoptila torquata minor nov. subsp.

Von Dr. Moriz Sassi (Wien).

Unter einer von Herrn Hofrat Steindachner dem K. K. Hof-

Museum zum Geschenk gemachten Serie von Bälgen aus Miritiba
(Maranhäo, Brasilien) fanden sich drei Stücke (2 cf, 1 9) ^^n
^^Malacoptila torquata'\ die sich jedoch auf den ersten Blick von
den 7 Stücken, die bereits im Besitz des Museums waren, unter-

schieden und denen ich den Namen Malacoptila torquata minor
geben möchte; auch Herr Kustos Hellmayer in München, dem ich

die Bälge sandte, ist der Ansicht, dafs es sich hier um eine

gute Subspecies handelt.

Malacoptila torquata minor zeigt unterhalb des schwarzen
Brustbandes eine circa 2 cm breite, licht zimtrote Binde, der

Rest der Unterseite ist fast rein weifs, besonders seitlich mit

licht bräunlichgrau verwaschen; bei den beiden jüngeren Exem-
plaren (1 <f und 1 9) ist das Weifs stärker verwaschen, so dafs

es mehr schmutzig grauweifs aussieht.

Bei Malacoptila torquata Hahn dagegen ist die zimtrote

Brustbinde höchstens halb so breit, der übrige Unterkörper grau-

bräunlich mit liebten, an der Unterbrust zimtrötlichen, weiter

unten in Licht-Ocker übergehenden Endsäumen, an der Brust

auch mit zimtrötlichen Schaftstrichen; nur die Bauchmitte ist

weifs. Es macht also hier die Unterseite unterhalb des zimt-

roten Brustbandes einen gewellten, an der Brust auch gestrichel-

ten Eindruck, was bei Malacoptila torquata minor nicht der Fall ist.

Der zweite Hauptunterschied liegt in der Gröfse.

Malacoptila torquata minor:
(Typ)

Fl. 84.5. 83. 83.

Schw. 91. 88. 90.

L. 18.5. 18.5. 19.

Sehn. 26. 25. 27.5.

Malacoptila torquata Hahn:
Fl. 93. 94. 91. 98. 93. 99.5. 94.

Schw. 93. 94. 98. 101. 93. 93. 95.

L. 20.5. 21. 20. 20.5. 20.5. 20.5. 20.5.

Sehn. 27. 28. 27. 28. 26. 26.5. 27.5.

Vor allem sind also die Flügel von Malacoptila torquata minor

bedeutend kürzer, ebenso, aber nicht in demselben Grade, der

Schwanz, der Lauf und der Schnabel.

Die Strichelung des Kopfes ist im grofsen und ganzen breiter

und auch etwas lebhafter gefärbt, als bei M. torquata. Der Fundort von

Malacoptila torquata minor liegt nördlicher als der von M. torquata.

Typ im k. k. naturhistorischen Hofmuseum in Wien No. 30940

(f ad. Miritiba, Maranhäo, Bras. 8. VHL 07. Schwanda coli.


